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Protokoll 
 
der virtuell durchgeführten 111. Hauptversammlung des Personalverbandes der 
Stadt Bern, vom 23. November 2020  
 
 

Traktanden 

1. Protokoll der 110. HV vom 25. März 2019 
2. Jahresbericht 2019 
3. Rechnungsablage 2019 
4. Dechargeerteilung 
5. Budget 2020 
6. Wahlen 
7. Ehrungen 
 
Infolge der Covid19 Pandemie wird die 111. Hauptversammlung des Personalverbandes der Stadt Bern 
gemäss Mitgliederbefragung vom 26. Juni 2020 virtuell durchgeführt. 
Die Abstimmungsunterlagen zur 111. Hauptversammlung des Personalverbandes der Stadt Bern 
wurden am 6. November 2020 per Postversand an 564 Mitglieder verschickt. Bis zum Eingabeschluss 
am 23. November 2020 sind 101 gültige Stimmzettel bei Werner Wirth auf dem Postweg oder 
elektronisch eingereicht worden. Das absolute Mehr bei den Abstimmungen und Wahlen ist somit 51. 
Auf den Stimmzetteln nicht angekreuzte Positionen werden als Enthaltung gewertet.  
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern für ihr Verständnis betreffend dem ausgefallenen geselligen Teil 
der Hauptversammlung und bedankt sich gleichzeitig für die zahlreiche Teilnahme an den nötigen 
Beschlüssen.  
 
1. Protokoll der 110. Hauptversammlung vom 25. März 2019 

Das Protokoll der 110. HV wurde in der ZV-Info Ausgabe März 2020 
sowie auf der Homepage des Personalverbandes der Stadt Bern publiziert. 

Das Protokoll wird mit 99 Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt.  
  
2. Jahresbericht 2019  

Der Jahresbericht 2019 wurde in der ZV-Info Ausgabe März 2020 publiziert und ist zudem auf der 
Homepage Öffentliches Personal Schweiz sowie auf unserer Homepage unter www.pvsb.ch 
jederzeit online einsehbar.  

Der Jahresbericht wird mit 99 Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt.  
 

3. Rechnungsablage 2019 
Die Rechnung 2019 schliesst mit einem Überschuss gegenüber dem Budget von Fr. 6179.80. 
Die Rechnung wurde am 19. Februar 2020 durch die Revisoren René Valetti und Daniel Fischbach 
geprüft. Dem Kassier wurde mit dem Revisorenbericht vom 19. Februar 2020 die fachgerechte 
Rechnungsführung bestätigt. Die Revisoren beantragen den Mitgliedern, die Jahresrechnung 2019 
unter Entlastung der verantwortlichen Organe zu genehmigen und sprechen dem Präsidenten und 
dem Vorstand den besten Dank für die geleistete Arbeit aus.   

Die Rechnung wird mit 99 Stimmen bei 2 Enthaltungen genehmigt. 
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4. Dechargeerteilung 
Mit der Verabschiedung des Jahresberichtes und der Zustimmung zur Rechnung 
2019 wird das Verbandsjahr 2019 offiziell abgeschlossen. 

Dem Vorstand wird mit 99 Stimmen bei 2 Enthaltungen Decharge erteilt. 
 

5. Budget 2020 
Der Vorstand empfiehlt den Jahresbeitrag von Fr. 90.-- für Aktive und Fr. 60.-- für Aktiv-Veteranen 
und Pensionierte beizubehalten. Im Budget 2020 müssen gegenüber der Rechnung 2019 nur 
geringe Anpassungen vorgenommen werden. Der daraus resultierende Ausgabenüberschuss liegt 
bei budgetierten Fr. 980.--. 
Jahresbeitrag und Budget 2020 werden wie vom Vorstand vorgeschlagen, einstimmig 
angenommen. 
 

6. Wahlen 
Carmen Roggo tritt per 23. November 2020 aus dem Vorstand aus. Sie war im Vorstand 
Ansprechperson für unsere Vertrauensleute. Der Personalverband der Stadt Bern bedankt sich bei 
Carmen für die geleistete Arbeit und wünscht Ihr für die Zukunft alles Gute. 
Die bisherigen Vorstandsmitglieder Bernadette Bechtiger, Eliane Wirth, Dieter Arnold, Lukas Bieri 
und Werner Wirth haben sich bereit erklärt, die Vorstandsarbeit im nächsten Jahr wie gewohnt 
weiter zu führen.  

Die bisherigen Vorstandsmitglieder werden mit 98 Stimmen bei 3 Enthaltungen bestätigt. 
Neu für den Einsitz im Vorstand stellt sich Maria Jurkovic zur Verfügung. 
Maria Jurkovic ist Anfang 2017 als Bereichsleiterin Erwachsenenschutz (EKS) nach Bern 
gekommen. Als Bereichsleiterin gehört sie der Geschäftsleitung des EKS an; seit Mai 2020 ist sie 
dort auch stellvertretende Amtsleiterin. Sie ist Historikerin und Juristin und hat vorher viele Jahre als 
Berufsbeiständin und Amtsvormundin in Basel gearbeitet. 
Ihr ist es wichtig, dass die Stadt Bern weiterhin eine attraktive, faire, zukunftsorientierte 
Arbeitgeberin bleibt, die sorgfältig mit ihren Mitarbeitenden umgeht. 
Der Vorstand schlägt vor, Maria Jurkovic in den Vorstand des Personalverbands der Stadt Bern zu 
wählen.  

Maria Jurkovic wird einstimmig gewählt. 
Vom Vorstand wird vorgeschlagen, Simon Bühler für eine weitere Amtsperiode (zwei Jahre) als 
Präsident zu wählen. 

Simon Bühler wird einstimmig als Präsident bestätigt. 
 

Der neue Vorstand setzt sich somit für die nächste Amtsperiode wie folgt zusammen: 
Präsident:  Simon Bühler 
Vizepräsidentin: Maria Jurkovic 
Mitglieder:  Bernadette Bechtiger 

 Eliane Wirth 
   Dieter Arnold 

   Lukas Bieri 
   Werner Wirth 

   
Wahl der Kassarevisoren 
Im Turnus von 2 Jahren muss auch dieses Team neu gewählt werden. Der Ersatzrevisor wird 
2. Revisor, der 2. wird 1. Revisor, und der 1. Revisor scheidet aus. 
Als Ersatzrevisor wird Thomas Messerli, bisher 1. Revisor, vorgeschlagen. Somit werden die 
nächsten zwei Jahre Daniel Fischbach als 1. Revisor, René Valetti als 2. Revisor und Thomas 
Messerli als Ersatzrevisor amten. 
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Thomas Messerli wird mit 100 Stimmen bei 1 Enthaltung als Ersatzrevisor gewählt. 

 
7. Ehrungen 

Der Vorstand gedenkt der im Jahr 2019 verstorbenen Mitglieder Balmer-Hubacher Heinrich, 
Biancone Jürg, Buri Katharina, Heinzer Rudolf, Marty Kurt und Ries Anita. 
 
Zu neuen Veteranen mit 30 Jahren Mitgliedschaft werden Durrer Anton, Gull Albert, Häusler Kurt, 
Mast-Schneider Heinz, Teta-Wyss Sonja und Zimmermann Elsbeth ernannt.  
Mit einem kleinen Präsent (in diesem Jahr per Post zugestellt) wird den neuen Ehrenmitgliedern für 
ihre Treue zum Verband gedankt. 

 
Termin nächste HV: 
Die 112. HV findet voraussichtlich am Dienstag, 23. März 2021 statt. Der Austragungsort wird später 
bekannt gegeben. 
 
 
Toffen, 23. November 2020 
 
 
Der Protokollführer 
 

 
Werner Wirth 
 


